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4 snmttterte fätoetgtriftfie §attl»tBertet»3«ttnnß (Organ für bit offiziellen Sublifattonen beî Schweig. ©ewerbeberetuSh Str. 1

fêrtoetteruttg beê .Ç>t)brantetmebeê Solotfjurn. Der
©emeinberot ©oîotïjurn genehmigte ein (projeft be?

(Bauamte? unb ber geuermehr für @rweiterung be?

gipbrantemiejse?. (Bon 39 neuen |>pbranten ftnb 7 be»

reit? befteQt ; üon Den übrigen 32 ©tücf werben 17 fe^t
aufgeführt, 15 auf fpäter berfchoben. @runbfäh!ich wirb
bie SrfteHung bon Ueberfïur |)pbranten, welche gwar
etwa? teurer §u flehen îommen, genehm ge^atten; wo
aber eine (Beeinträchtigung be? (Berîetjre? eintreten würbe,
foil ba? bisherige ©pftem zur Slnwenbung îommen.

Die (Branbprobe itt Karlsruhe. Der (ßerbanb ba»

biffer gimmermeifter hat, "rn bie größere generbe»
ftänbigfeit ber tpolfttreppen gegenüber ©teintreppen jit
beweifen, auf bem Karlsruher äftepplap Dreppen au?
fwlj, Stein, Sifen unb (Seien mit §otgbetag erfteüen
laffen unb biefe Dreppen gleichzeitig burch ttupnben
großer barüber gelagerten ^oljmengen großer (ptfge

ausgefegt. Schon nach brei Minuten ift bie Stein»
treppe geborften. Stach 20 äüinuten würbe ba? geuer
gelöfcht unb bie fpotjtreppcn waren nur fo wenig an»
gefohlt, bah fie nodtf tragfähig waren. Die Unternehmer
bürfen [ich aber nicht lange biefeS SrfofgeS erfreuen,
benn ber (Berbanb beutfdjer Steinmehgefdjäfte erhebt
gegen bie (Branbprobe fetjun (Sünfpracfje, weit (Bertreter
biefeS testeten SSerbanbeS nicht eingetaben unb bie ju
ben Dreppen Oerwenbeten HJiateriatien Ourher nicht gc=

prüft worben wären. @? ift roofjl felbftoerftänbtich,
bah ba? Ergebnis ber (Btanbprobe nicht atsbatb git
einer Stbänberung ber (Bauorbnung führen wirb, e?

wirb aber jebenfatts §u weiteren Unterfuchungen Stnlafs
geben.

Jttw — fite foi* JlriiviöD
trogen.

NB. fjjcritattf«-, Sattfdj- »tt® Werben
unter biefe lubrif nicht nufocnomtitru.

1251, 2Bei fabrigiert gutgehenbe, einfache unb bonnette ffafjr»
ftühle

4. SBelcbeS ift bie befte Dichtung (panier) gWifdien 3fotier»
Wänbe für Stühlräume? 28er liefert folche?

5. SBeldje fdjweig. fÇtrma fabrigiert ober liefert fÇetbfdjntieben
als ©pegialität? @efl. Offerten urt bifligften greifen für regelmäßige
Següge unter ©füffre 5 an bie ©jpebition.

6. 28er liefert SCßagentoUen für SBagenfräfin, girta 10 cm
®urd)nteffer, fowie bie nötigen fiautfdjieneit bagu non 11 m Sänge?
Offerten an 21. Sufti, Sau» unb SWöbetfchreinerei, dtefjlau (@t. ®aH.)

7. 2Ber ift ^abritant bon Sergftöcfen au« Dtaturholg unb
fßappelholg

8. 2Ber liefert genau funftionierenbe dtegulierborridhtungen an
DranSmiffionen

9. 2Ber liefert Staölrötjrli in wünfehbaren Sängen, 9—11 mm
btcf

10. 2Ber liefert ©tafjlfebern (©piral= ober SBagenfebern), bie
ber (Winute 15—20 ©tobe bon girfa 150 fg. aushalten bei einer
yufamutenbriiifbarfeit bon girfa 150 mm?

11. ?luf meldte einfache 2Beife lann ein bunfleS, in einer engen
©äffe beftnbliches Sureau btttd) tas ©onn» unb DageSttdjt am heften
erhellt Werben?

12. 2Bcr ift fjabiifant ober ®ngroS=8teferant bon StäfereD
artifeln, fpegiell Slnfeum beden, StibelfeHen jc.? ®efl. Offerten an
®ebr. SEßütpridj, $ red) Der, Sarau bei Sangnau (Sern).

13. 2ßer ift Sieferant bon föaqenbudten» unb 3wetf<hgen»
(Runbbo'.g? Detaillierte Offerten unter Str. 13 an bie ©jpebition.

14. 2Ber liefert einer §olghanblung gun. Detailberfauf engl.
Stiemen, Srallentafer unb anbere ©obelwaren in couranten Dirnen»
fionen gegen taffa Segug in "

gangen SBagenlabungen. Offerten
unb SßreiScouraniS unter Str. 14 an bie ©jbebition.

15. 2Bo begi 6t man §utformen aus öolg?
16 a. Spat jemanb gut erhaltenes SMblrcf) (geeignet für Dad)»

belag mit wenig gatt) abgugeben unb gu welchem Sretie per Quabrat»
meter? b. 2Beldter Sobenbelag :3«ment unb ©teine auSgefcploffen)
eignet fid) am heften für eine 3'tfahrt für SSagenlaften bis girfa
5000 Stg. im SWayin-um brutto im freien unb wie hoch fteüt fich
ber Quabratmeter fir unb fettig in ber Stäbe bon 3ürich?

17. Son Welchem ®ngro8»@efchäft ober fjabrtfanten begieht
man lanbrntrtfcbaftlidje @eräte aller 2lrt, fowie auch alle anbern
©ifen=2lrtifel unb alle möglichen golgmaren gum SBieberberfauf
gfragefieHer wäre auch geWiÛt, Sertretung gu übernehmen in anbern
gangbaren Slrttfeln.

18. 28er hätte girfa 130 m galbanifieite SBafferletfungSröhren
bon 2—3 cm Sichtweite, alte, jebod) in gutem 3-ftanbe, abgugeben,
mü 2 Jahnen 28er hätte ein nod) tn gutem 3uftanbe befinblicbeS
Sorgelege für eine graife mit 3?eft» unb Seerfcheibe abgugeben 2Ber
hätte eine Stiemenfcheibe bon 1—1,10 m $urdjmctfer unb 23—25 cm

Wolf $ Graf, Zürich ^
Grösstes Werkzeugmascbinenlager der Schweiz.

Leitspindel-Drehbank H CE, neu^Modell
130/700/1200 mm.

Preis Fr. 98.—

% Maschinen fün aile Arten der Eisen« und
Metall Bearbeitung,

Zu verkaufen:
Kirschbaum-

bretter
30 mm dick, sauber u. trocken, _
zirka 30 messend, billig.

Offerten unter No. 779 be-
fördert die Expedition.

Zu verkaufen:
Zirka 200 Stück gebohrte

Gewehrläufe
aus Stahl, ferner

2 Schmelztigel,
4'/a Liter Inhalt, sehr billig.

Auskunft erteilt die Exped.
unter Nr. 743.

Dwhskrartwiten
fiir alle ZwecKe,

einfachste bis hochfeinste Aus-
fuhrung, grösster Dimension,

aus jedem Material.
Carl Braun

mechanische Drechslerei
Fruthweilen (Kt. Thurgauh

4 Illustrierte schweizerische Handwerker-Zeitung (Organ für die offiziellen Publikationen d-s Schweiz. Gewerbevereinsb Nr. 1

Erweiterung des Hydrantennetzes Solothurn. Der
Gemeinderat Solothurn genehmigte ein Projekt des

Bauamtes und der Feuerwehr für Erweiterung des

Hydrantennetzes. Von 39 neuen Hydranten sind 7 be-

reits bestellt; von den übrigen 32 Stück werden 17 jetzt

ausgeführt, 15 auf später verschoben. Grundsätzlich wird
die Erstellung von Ueberflur-Hydranten, welche zwar
etwas teurer zu stehen kommen, genehm gehalten; wo
aber eine Beeinträchtigung des Verkehres eintreten würde,
soll das bisherige System zur Anwendung kommen.

Die Brandprobe in Karlsruhe. Der Verband ba-
bischer Zimmermeister hat, um die größere Fenerbe-
ständigkeit der Holztreppen gegenüber Steintreppen zu
beweisen, auf dem Karlsruher Meßplatz Treppen aus
Holz, Stein, Eisen und Eisen mit Holzbelag erstellen
lassen und diese Treppen gleichzeitig durch Anzünden
großer darüber gelagerten Holzmengen großer Hitze
ausgesetzt. Schon nach drei Minuten ist die Stein-
treppe geborsten. Nach 20 Minuten wurde das Feuer
gelöscht und die Holztreppen waren nur so wenig an-
gekohlt, daß sie noch tragfähig waren. Die Unternehmer
dürfen sich aber nicht lange dieses Erfolges erfreuen,
denn der Verband deutscher Steinmetzgeschäste erhebt
gegen die Brandprobe schon Einsprache, weil Vertreter
dieses letzteren Verbandes nicht eingeladen und die zu
den Treppen verwendeten Materialien vorher nicht ge-
prüft worden wären. Es ist wohl selbstverständlich,
daß das Ergebnis der Brandprobe nicht alsbald zn
einer Abänderung der Bauordnung führen wird, es
wird aber jedenfalls zu weiteren Untersuchungen Anlaß
geben.

Ans der Prams — Mr die Prams.
Fragen.

kW. Verkaufs-, Tausch- u«V ArkMsgchuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgeuommeu.

1281. Wer fabriziert gutgehende, einfache und doppelte Fahr-
kühle?

4. Welches ist die beste Dichtung (Papier) zwischen Isolier-
wände für Kühlräume? Wer liefert solche?

8. Welche schweiz. Firma fabriziert oder liefert Feldschmieden
als Spezialität? Gcfl. Offerten ml billigsten Preisen für regelmäßige
Bezüge unter Chiffre 5 an die Expedition.

k. Wer liefert Wagenrollen für Wagen fräsen zirka 10 ein
Durchmesser, sowie die nötigen Laufschienen dazu von 11 m Länge?
Offerten an A. Lusti, Bau- und Möbelschreinerei, Neßlau (St. Gall.)

7. Wer ist Fabrikant von Bergstöcken au« Naturholz und
Pappelholz?

5. Wer liefert genau funktionierende Reguliervorrichtungen an
Transmissionen?

S. Wer liefert Stahlröhrli in wünschbaren Längen, 9—11 mm
dick?

1V. Wer liefert Stahlfedern (Spiral- over Wagenfedcrn), die
per Minute 15-20 Stöße von zirka 150 Kg. aushalten bei einer
Zusammendruckbarkeit von zirka 150 mm?

11. Auf welche einfache Weise kann ein dunkles, in einer engen
Gasse befindliches Bureau durch tas Sonn- und Tageslicht am besten
erhellt werden?

12. Wer ist Fabrikant oder Engros-Lieferant von Käserei-
artikeln, speziell Ankenm.Wellen, Nidelkellen zc.? Gcfl. Offerten an
Gebr. Wüthrich, Drechsler, Bärau bei Langnau (Bern).

13. Wer ist Lieferant von Hagenbuchen- und Zwetschgen-
Rundbolz? Detaillierte Offerten unter Nr. 13 an die Expedition.

14. Wer liefert einer Holzhandlung zu»! Detailverkauf cngl.
Riemen, Krallentäfer und andere Hobelwaren in couranten Dimcn-
sionen gegen Kassa? Bezug in ' ganzen Wagenladungen. Offerten
und Prciscourants unter Nr. 14 an die Expedition.

18. Wo bezi ht man Hutsormen aus Holz?
IS s. Hat jemand gut erhaltenes Wellblech (geeignet für Dach-

belag mit wenig Fall) abzugeben und zu welchem Preise per Quadrat-
meter? k. Welcher Bodenbelag .'Zement und Steine ausgeschlossen)

eignet sich am besten sür eine Z ifabrt für Wagenlasten bis zirka
5000 Kg. im Maxin um brutto im Freien und wie hoch stellt sich

der Quadratmeter fix und fertig in der Nähe von Zürich?
17. Von welchem Engros-Geschäft oder Fabrikanten bezieht

man landwirtschaftliche Geräte aller Art, sowie auch alle andern
Eisen-Artikel und alle möglichen Holzwaren zum Wiederverkauf?
Fragesteller wäre auch gewillt, Vertretung zu übernehmen in andern
gangbaren Artikeln.

1L. Wer hätte zirka 130 m galvanisierte Wasserleitungsröhren
von 2—3 em Lichtweite, alte, jedoch in gutem Zustande, abzugeben,
mit 2 Hahnen Wer hätte ein noch in gutem Zustande befindliches
Vorgelege für eine Fraise mit Fest- und Leerscheibe abzugeben? Wer
hätte eine Riemenscheibe von 1—1,10 m Durchmesser und 23—25 om

Volk y iZrsl. AM ^
Kmà sVki'IlMWâliiiikiilMl' à 8làà

I-kitspinâkI-vrsbbank gvL, nsuMoelsìl
l30/700/1200 mm.

preis Ne. 88.—

^ sû»« KîZV u«»»
IRsîNlU » kSSi'kesÄunB»

Au vàaukvu:
kiiZelidsii!»-

dretter
30 mm click, sauber u. trocken,.
üirkn 30 nD messencl, billig.

(Werten unter Ko. 779 be-
toràert cl le iZxzreclitian.

Au vvrkaukvu:
Srk.-I 200 Stilok gobokrts

kîkàlàà
aus Ltnbl, kerner

8cliiiâtigkl,
4ps Inter Inbalt, sebr billig.

àskun/t erteilt à àpecl.
unter Kr. 743.

Aàlmrbà
fur siîe àche,

sinàcbste bis bocbkeinste ^ns-
tubrung, grösster Dimension, s

nus jeclem wlnteàl.

mecbaviscbe Dreebslersi
fi»ut1i««îlsi> (Lt. l'burgau'.



3fr. 1 3flnftrttrle fcbwrigerifdie #anbmerïer=3etttrag (Organ für bte offigiellen Sßubltfattonen beS @d)wetg. ©eroerbeöerdnS'i. 6

S3reite mit 72 mm S3of)rung abgugeben Offerten an 3ob- 3örimann,
®amtns (©raubünben).

19. SCBcr erfteHt Heinere S3rennofen=Antagen gur ©rgielung
reinfarbiger, tabellofer SBerbtmbfteine V ©enannte Anlage fottte aber
and) pm ©lafieren bon SJadfteinen, 3'W'n îc. Sîerwenbunq finben
fonnen. SBeldjes ©tjftem ift bas hefte? Abreffen unb Offerten unter
3fr. 19 beförbert bie ©ppebitton.

20. SBer liefert ßetnölfarbe, gerieben, unb gelochtes ßetnöl in
gut fcbltefjenben SBiïcfjfen bon 10 bis 20 Silo unb gu Welkem Sßreife
per Sito? Offerten unter 3fr. 20 an bie ©jpebitton.

21. SBürbe ein ©adjPerftänbiger fo fteunblidj fein, jur allge*
meinen Selebrung fiebere unb guPerlüßige AuSfunft barüber gu er=

teilen, ob 3em»ntfteine für Sîâfefpeidier unb ©taHmauern (auf ber
3nnenfeite bertnenbet) in feber fjmfidjt ein ebenfo geeignetes Platerial
finb, rote Si>adfiettie? 3n ber 9frgel riebt man überall bie leßtern
bor, toeil fie Wärmer unb trodener feien ; allein and) bie gebrannten
©telne finb nicht auf bie ®auer trocfen unb tnarm, toenn fie burcb
Neudjtigleit gefättigt finb (ioie eS g. S3, in ©fällen borfommt). SB te

bêchait fief) biefe Angelegenheit
22. SBer hätte gang bürreS §agenbudienbolg, 20 cm bid, runb

ober Saiblinge, gu herlaufen Offerten mit Preisangaben finb gu
ridjten an 3 3uber, med), Sbrecfrelerci, SWärftetten (ïhurgau).

23. SBer hätte eine gebrauchte, aber in gutem 3uftnrbe be=

finbHcbe S3le<hfdjere für SJleé bis 5 mm ab'uqeben? Offerten mit
Preisangaben unter ©biff'e 23 an bie ©ppebition.

24. SBo tann man 3i«nbauben gum ©Wüllen bon para billig
begiehen ober toer fabrigiert foldje?

25. SQBeldie offene'dEpiche 3irma liefert lufttrodene ?Çic£)ten=

brcttcr bon 10—50 mm ®itfe in 1., 2. unb 3. Qualität, 4'/a -5 m
Sänge unb 20—40 cm S3reite, gegen Saffa, franfo bergottt 3tomanS=
horn ober ©t. 3Pargretben 33ebarf girla 20 SßaggonS per 3a br.
©drriftlidje Offerten mit Preisangaben unter 3fr. 25 beförbert b'e
©jpebition.

26. SBer liefert fertige Supferförbe für 3«"trifugen? ©efl.
Offerten unter ©biffre 26 an bie ©jpebition.

27. SBer fabrigiert .(jammer*, PideU, ©djaufelfitele (©isptdel*
ftiele) re. aus amerifanifdiem (jidorpbolg?

28. SBer liefert gebrauchte ©iebröhren mit 58—62 mm £ict)t=
Weite? Offerten unter 3fr. 28 beförbert bie ©jpebition.

Kanderner
Feuerfeste Steine und Erde

der Thonwerke Rändern
(Generalvertretung für die Schweiz) 972

Fayence-Wand«Pfiaifeii
Uni, Viereck und Achteck und Des-sin PÜlttchen.
Auch zu Einlagen in Waschtische, Bullets etc

E. Baumberger & Koch
Telephon BaumateHaHenhandluno

No. 2977. M 11 SE Li Asphalt-Basel.

9fnttt)orten.
Auf 1222. ©afrenbeeteinfaffungen aus Sftetall liefern

in Perfdjiebenen Ausführungen — 3d<hnungen fietjen sur Perfügung
— (janS ©djneeberger u. ©o„ ©ifentnarenhanblitng, S3afet.

Auftrage 1234. Primaüftanganfdjwargtonnte3f)nenhtfligft
abgehen ©gle, 3e«entgefd)äft, 83ülad).

Auf Nrage 1253. 3ieue SDrafrtfeile Itefert bittigft bie girma
A. ©enner in SfrdjterSWil.

Sluf «frage 1253, Sßir haben ein $rahtfeil Pon über 50 m
ßänge unb 14 mm ®tde, wenig gebraucht, billig abgugeben. Arma*
turenfahrif ßpfj.

Auf Stage 1254. Nafpuerfpunben Itefert gu Nabrifpretfen bte

«frrma A. ©enner in PtdjterSWil.
Auf Nrage 1255. OKufter foldter Uehergüge, foWte ePent. An»

teitung gu beren Anfertigung erhatten ©te burd) 3of. ©aUati, Üfted).,
PäfelS. AnertennungSfdireihen gut ®infid)t.

Auf «frage 1257 a, 3Jiaqnefia=3emeni in puloerform, weither
gum ©ebranche nur mit SBaffer angerührt wirb, unb b, bie S3efianb=
teile be8 ©oret=3emente8 liefern ©arl pfalß u. Sie, in SSafel.

Auf Nrage 1257 a unb b, ©eben @ie fich mit ©mit SKcmd)

tn S3afet in Perbtnbung, feboch unter S3eifügung Pon Dîetourporto,
Auf Nrage 1257 a unb b. ÜJtagnefia gebrannt unb gemahlen

Wirb g. 3- in allen Nachblättern gum Ueberflufg offeriert unb barf
man annehmen, bah ©ie Anträge gur Auswahl erhalten. ®afs ©te
aber außerbcm noch nadj ©orelgement fragen, täf;t nermuten, bah
Sie entWeber noch nicht Wiffen, bah beibes ibenttfch ift, ober bah
fonft ein ©runb gu biefer ®oppclfrage Porlieqt. ©o gibt eS g. S3,

auch Stalfgemente (nicht gu berwechfeln mit 3cmenttatt>, bte für bie

Nolge im SiauWefen bieUeidlt baS gleich grobe 3«tereffe Wie ©oreU
3ement für fidh erobern werben. 3u Slusfünften ePent. bereit, aber

nur gegen ïïiitdporto. Abreffe erfahren Sie hei ber Otebaftion gegen
Poftfarte ebenfalls m'-t 3tüctantWort. e.

Auf «frage 1258. ©chieferhafen, Beiterhafen, ©djneefanghafen
unb ©Hier liefert bibigfi A. ©enner, 3tH terSwil.

Auf «frage 1258. Narhgefdjirre unb ®adibcderarti!el liefert
als langjährige ©pegialitäi Neang S3öfd), lOtetallwarenfahrit, N'uwS.
SSerinnqcn ©ie iHufirierte Preislifte.

Auftrage 1258. Narhgefd)irreliefern-ArnolbS3renneru.©te.,
SSafel.

Auf Nrage 1260. SBenben ©ie fich an S3, ©igg, med). SBerfs

ftätie, Offingc'n (3üridj), welcher 3Öaen auf S3erlangen preiScourant
mit Sefcbreibnng aufteilen wt-b.

Auf «frage 1260. Otichtig fonftruierte Turbinen noch ©pflem
Pclton liefert untergeidmete «ferma. ®icfelb?n haben ben S3orteil,
bafs ber SBafferfonium ein geringer, ber 3tußeffeft Dagegen ein grober
ift. ©oldie ®urbinen eefiellen für aüe SBerhältniffe uno geben folchc
auf Probe SBoh'fabrt=3Jiülkr u. ©ie., med). SBcrffiätte, Söhningen
(©diaffhnufen).

Auf Neage 1261. Stn ©teile bes ASphaltbobenS empfehle 3hnen
Öol.-betonbobe'n, Welchen ©ie nad) meiner qebruetten Anleitung billig
fetbft herfteHen tonnen. Pie Anleitung toftet 3 Nr- unb wirb nur
gegen Padjnahme berfanbt. Ahes weitere auf ißunfcf) brieflich, wenn
Porto eingefdiidt wirb, ©mil 3Jîau<h, Architett, S3afet.

Auf «frage 1262. Offerten für eiferne Normen gu benannten
®ür* 2C. ©infaffungen werben ©te ficher erhalten. ©S ift aher biel
einfacher, wenn man fid) biefelben aus SSreltern fetbft macht, ba man
gugleich alle möglichen profile u. f. w. ausfparen 'ann. ©iferne
Normen finb nur aufgefommen in bsr Sinnahme, bie funftfteine
müffen unbebingt etngeftampft Werben, was aber nicht abjotut nöttg
ift. SBirb baS ©tampfen aber troßbem borgefchrteben, bann fann
baS ebenfo gut auch in bötgernen gefdjeben. iöiHiq unb gut — tft'S,
was not tut. g.

Auf Nrage 1263. SBaS wollen ©ie für Welche? ©djüttftetne
qibt es heute aus allen mögliehen Staffen unb fei n nur bte bcfann=
teften genannt: 1. naiitrlichcr Stein, 2. fiinftlidjer ©tein, 3. ®erraggo=
tompofition mit ©inlagen aus Perlmutt, 4. Diofatl mit ©laSeinlagen,
5. 3tohgußeifen mit iad)etanSfleibung, 6. gang gläferne (gegoffen),
7. bito mit ®rahtetnlagen, 8. in Stahlblech geftangte, 9. in !upfer=
pialtkrte unb auch fdjon lange „papierene", bte täufchenb ähnlich
marmoriert finb unb fef)t elegant ausfeben. r.

Auf Nwge 1264, Ne«offe tann 3hnen bie NifUta A. ©enner
in 3tid)terSWil liefern.

Auf Nrage 1264. Nerrofip gum ßöten Pon ©ußeifen liefern
Arnolb S3renner u. ©ie., S3a(et.

Auf Nrage 1264. SBenben ©te fich gefï. an 3acoh, SBieber^
fehr u. ©o. in SBinterthur, bie beu Vi Hein Pertrieb beS borgiiglidhen
©ußcifen-.SöimittelS „Nerrocd" befißen.

Slnf Nrage 1267, SBarum fragen ©ie benn nicht lieber gleich,
ob fich nr.gcnbs ein bummer Öaumciffer ober Architett finbe, ber
einem foidje §üufer gratis auf jeben beliebigen piaß ftetle? ©ie
Würben pieileicht auf biefe Art unb SBeife um'S gleiche ©elb fchon
etwoA mehr erhalten, als Wenn ©te fid) Pon fo einem unoetfehämten
Nadja arm, ber fonft bon Sente«, bie wiffen, was SSraud) ift, für
einen fließen plan einige hunbert Nranten erhält, einen plan bodj
wohl gnm kopieren unb nicht bloS gur Anficht borgen laffe c würben. 3-

Sluf N^age 1267. Portagewerte über moberne ©mfamtlien=
hanfer finb mebme erjehienen, wobon fich einige in meinem S3efiß
hefinben unb Pon mir brgogen Werbe t tönnen. 3d) hin and) gerne
bereit, 3hncn einige eigene ©ntwürfe oorgulegen unb 3hnen gegen
Honorar fpe?,teile plane gu fertigen. AHen Anfragen ift 3tüdporto
beigufügen. ©mil Sftaucb, Ardiiteft, Safel.

Auf NfOfle 1267. @8 gibt terfchiebene folche SBerte über ©in»
familtenhäufer unb Wenben ©ie fid) für ben Pegug folcher an S3ud)=

hnnblungen für Arrfjiteftur, beren eS ja im @d)Wetgetlanb eine fd)öne
Auswahl gibt. SBolIen ©ie aber ein SBert nur gur Anficht, alfo
gewiffermaßen gur ©ntnahme bon 3bcen, um babfelbe ohne Sauf=

gwang wieber gmüdgehen gu iönnen, fo ift baS etwas anbereS unb
etwas, wofür fich bie S3erleger nicht fehr gu begeiftern pflegen. 3d)
habe ein DriginoU©figgenWert, baS nod) nirf)t PerPlelfältigt ift welches

té 3hnen unter gewiffen S3ebingtt!tgen leihen würbe. SBünfchen ©ie
es, fo bitte 3h«r ePent. 3"fd)rtrt geft. fÄüdporto beigufügen. Abreffe

erholten ©ie burch bie Dtebatlion b. S3L per Poftfarte mit 3tüd=

antwort.
1268. SBenben ©ie fidh unter ®arlegung ber ibe=

güglichcn Perhältntffe an bie Asphaltfabril fäpfnad) Porm. SSränbli

©0 Jorgen. ßEWU BB
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Breite mit 72 mm Bohrung abzugeben? Offerten an Joh. Jörimann,
Tamin« (Graubünden).

IN. Wer erstellt kleinere Brennofen-Anlagen zur Erzielung
reinsarbiger, tadelloser Verblendsteinc? Genannte Anlage sollte aber
auch zum Glasieren von Backsteinen, Ziegeln ?c, Verwendung finden
können. Welches System ist das beste? Adressen und Offerten unter
Nr. 19 befördert die Expedition.

20. Wer liefert Leinöliarbe, gerieben, und gekochtes Leinöl in
gut schließenden Büchsen von 10 bis 20 Kilo und zu welchem Preise
per Kilo? Offerten unter Nr. 2V an die Expedition.

21. Würde ein Sachverständiger so freundlich sein, zur allge-
meinen Belehrung sichere und zuverläßige Auskunft darüber zu er-
teilen, ob Zemcntsteine für Käsespeicher und Stallmauern (auf der
Innenseite verwendet) in jeder H'nsicht ein ebenso geeignetes Material
sind, wie Backsteine? In der R-gel zieht man überall die letztern
vor, weil sie wärmer und trockener seien; allein auch die gebrannten
Steine sind nicht auf die Dauer trocken und warm, wenn sie durch
Feuchtigkeit gesättigt sind (wie es z. B. in Ställen vorkommt). Wie
verhält sich diese Angelegenheit?

22. Wer hätte ganz dürres Hagenbuchenholz, 20 em dick, rund
oder Hälblinge, zu verkaufen? Offerten mit Preisangaben sind zu
richten an I Zuber, mech, Drechslerei, Märstetten (Tburgau).

23. Wer Halle eine gebrauchte, aber in gutem Zustande be-

findliche Blechschere für Blech bis S mm abmqeben? Offerten mit
Preisangaben unter Cbifffe 23 an die Expedition.

24. Wo kann man Zinndauben zum Einfüllen von Para billig
bezieben oder wer fabriziert solche?

28. Welche österreichische Firma liefert lufttrockene Fichten-
brcttcr von 10—50 mm Dicke in 1., 2. und 3. Qualität, 4'/s---5 m
Länge und 20—40 em Breite, gegen Kassa, franko verzollt Romans-
born oder St. Margrethen? Bedarf zirka 20 Waggon« per Jabr.
Schriftliche Offerten mit Preisangaben unter Nr. 25 befördert d e

Expedition.
20. Wer liefert fertige Kupscrkörbe für Zentrifugen? Gefl.

Offerten unter Cbiffre 26 an die Expedition.
27. Wer fabriziert Hammer-, Pickel-, Schaufelstiele (Eispickel-

stiele) ?c. au« amerikanischem Hickoryholz?
2«. Wer liefert gebrauchte Siedröhren mit 58—62 mm Licht-

weite? Offerten unter Nr. 28 befördert die Expedition.

Ksnklsnnon
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Antworten.
Auf Frage 1222. Ga'tenbeeteinfassungcn aus Metall liefern

in verschiedenen Ausführungen — Zeichnungen stehen zur Verfügung
— Hans Schnecberger u. Co., Eisenwarenhandlung, Basel.

Auf Frage 1234. Prima Manganschwarz könnte Ihnen billigst
abgeben K. Egle, Zementgeschäft, Bülach.

Auf Frage 12S3. Neue Drahtseile liefert billigst die Firma
A. Genncr in Richterswil.

Auf Frage 1283. Wir haben ein Drahtseil von über 50 m
Länge und 14 mm Dicke, wenig gebraucht, billig abzugeben. Arma-
turenfabrik Lyß.

Auf Frage 1284. Faßquerspunden liefert zu Fabrikpreisen die
Firma A. Genner in Richterswil.

Auf Frage 1283. Muster solcher Uebcrzügc, sowie event. An-
lcitung zu deren Anfertigung erhalten Sie durch Jos. Gallati, Mech.,
Näfels. Anerkennungsschreiben zur Einsicht.

Auf Frage 1287». Magnesia-Zement in Pulverform, welcher
zum Gebrauche nur mit Wasser angerührt wird, und b. die Bestand-
teile dc» Sorcl-Zementes liefern Carl Pfaltz u. Cie. in Basel.

Auf Frage 1287» und t>. Setzen Sie sich mit Emil Mauch
in Basel in Verbindung, jedoch unter Beifügung von Retourporto.

Auf Frage 128? s und d. Magnesia gebrannt und gemahlen
wird z. Z. in allen Fachblättern zum Ueberfluß offeriert und darf
man annehmen, daß Sie Anträge zur Auswabl erhalten. Daß Sie
aber außerdem noch nach Sorelzement fragen, läßt vermuten, daß
Sie entweder noch nicht wissen, daß beides identisch ist. oder daß
sonst ein Grund zu dieser Doppclkrage vorliegt. So gibt es z. B.
auch Kalkzemente (nicht zu verwechseln mit Zementkalk), die für die

Folge im Bauwesen vielleicht das gleich große Interesse wie Sorel-
Zement für sich erobern werden. Zu Auskünften event, bereit, aber

nur gegen Rückporto. Adresse erfahren Sie bei der Redaktion gegen
Postkarte ebenfalls m't Rückantwort. e.

Auf Frage 126». Schieferhaken. Leiterbaken, Schneefanghaken
und Gitter liefert bibigst A. Genner, Rist terswil.

Auf Frage 128«. Farbgeschirre und Dachdeckerartikel liefert
als langjährige Spezialität Franz Bösch, Metallwarenfabrik, Flums.
Verlangen Sie illustrierte Preisliste.

Auf Frage 128«. Farbgeschirre liefern Arnold Brenner u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 1260. Wenden Sie sich an B. Sigg, mech. Werk-
stätte, Ossingm (Zürich), weicher Ihnen auf Verlangen PrciScourant
mit Beschreibung zustellen wi d.

Auf Frage 1260. Richtig konstruierte Turbinen nach System
Pclton liefert unterzeichnete Firma. Dieselben haben den Vorteil,
daß der Wasserkonfum ein geringer, der Nutzeffekt dagegen ein großer
ist. Solche Turbinen erstellen für alle Verhältnisse uno geben solche

auf Probe Wohlfahrt-Müller u. Cie., mech. Wcrksiätte, Löhningen
(Schaffhausen).

Auf Frage 1261. An Stelle des Asphaltbodens empfehle Ihnen
Hol betonboden, welchen Sie nach meiner gedruckten Anleitung billig
selbst herstellen können. Tie Anleitung kostet 3 i Fr. und wird nur
gegen Nachnahme versandt. Alles weitere auf Wunsch brieflich, wenn
Porto eingeschickt wird. Emil Mauch, Architekt, Basel.

Auf Frage 1262. Offerten für eiserne Formen zu benannten
Tür- :c. Einfassungen werden Sie sicher erhalten. Es ist aber viel
einfacher, wenn man sich dieselben aus Brettern selbst macht, da man
zugleich all: möglichen Profile u. s. w. aussparen kann. Eiserne
Formen find nur aufgekommen in der Annahme, die Kunststeine
müssen unbedingt eingestampft werden, was aber nicht absolut nötig
ist. Wird das Stampfen aber trotzdem vorgeschrieben, dann kann
das ebenso gut auch in hölzernen geschehen. Billig und gut — ist's,
was not tut. g.

Auf Frage 126«. Was wollen Sie für welche? Schüttsteine
gibt es heute aus allen möglichen Massen und sei n nur die bekann-
testen genannt: 1. natürlicher Stein, 2. künstlicher Stein, 3. Terrazzo-
komposition mit Einlagen aus Perlmutt, 4. Mosaik mit Glaseinlagen,
5. Rohgußeisen mit Kachelauskleidung, 6. ganz gläserne (gegossen),
7. dito mit Drahtetnlagen, 3. in Stahlblech gcstanzte, 9. in kupfer-
plattierte und auch schon lauge „papierene", die täuschend ähnlich
marmoriert sind und sehr elegant aussehen. r.

Auf Frage 1264. Ferrofix kann Ihnen die Firma A. Genner
in Richterswil liefern.

Auf Frage 1264. Ferrofix zum Löten von Gußeisen liefern
Arnold Brenner u. Cie, Basel.

Auf Frage 1264. Wenden Sie sich gefl. an Jacob, Wieder-
kehr u. Co. in Wmterthur, die den Alleinvertrieb des vorzüglichen
Gußciscn-Lötmittcls „Ferrocst" besitzen.

Auf Frage 1267. Warum fragen Sie denn nicht lieber gleich,
ob sich ninMds ein dummer Baumeister od:r Architekt finde, der
einem solche Häuser gratis auf jeden beliebigen Platz stelle? Sie
würden vielleicht auf diese Art und Weise um's gleiche Geld schon
etwas mehr erhalten, als wenn Sie sich von so einem unverschämten
Fachn a-m, der sonst von Leuten, die wissen, was Brauch ist, für
einen selchen Plan einige hundert Franken erhält, einen Plan doch
wohl zum Kopieren und nicht blos zur Ansicht borgen lassei würden. I.

Auf Frage 1267. Vorlagewerke über moderne Emfamilien-
hänser sind mehn-e erschienen, wovon sich einige in meinem Besitz
befinden und von mir bezogen Werder können. Ich bin auch gerne
bereit, Ihnen einige ligene Entwürfe vorzulegen und Ihnen gegen
Honorar spezielle Pläne zu fertigen. Allen Anfragen ist Rückporto
beizufügen. Emil Mauch. Architekt, Basel.

Auf Frage 1267. Es gibt r erschiedene solche Werke über Ein-
familien Häuser und wenden Sie sich für den Bezug solcher an Buch-
Handlungen für Architektur, deren es ja im Schwerzerland eine schöne

Auswahl gibt. Wollen Sie aber ein Werk nur zur Ansicht, also
gewissermaßen zur Entnahme von Ideen, um dasselbe ohne Kauf-
zwang wieder zurückgeben zu iönnen, so ist das etwas anderes und
etwas, wofür sich die Verleger nicht sehr zu begeistern Pflegen. Ich
habe ein Originol-Skizzenwcrk, das noch nicht vervielfältigt ist welches

ich Ihnen unter gewissen Bedingungen leihen würde. Wünschen Sie
es. so bitte Ihrer event. Zuschrift gefl. Rückporto beizufügen. Adresse

erhalten Sie durch die Redaktion d. Bl. per Postkarte mit Rück-

Auf Frage 126«. Wenden Sie sich unter Darlegung der be-

züglichen Verhältnisse an die Asphaltfabrtk Käpfnach vorm. Brändli
u.Co.Horgen.
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Sluf gragc 1268. 3ür ®urnballen eignet fid) ber 3tccaUt£)=
Sïorl«SobenbeIag mit fefter Oberfdidt ober and) ein 9tocalitf)=ftorf=
belag als Unterlage für Stnoteum. SRäbereS burdf ©art SSfat^ u. ©te.,
Safel.

Sluf fïrage 1368. ®er fugenlofe Sobenbelag ©uböolitb biïbet
einen für Éurnballen borzüglid geeigneten Soben. ©erfelbe ift fcftatl=
bämpfenb, eiaftifd unb letdt rein zu fealtcn. Stöbere Slusfunft erteilt
jeberjeit ber ©eneralbertreter gelijSeran, battled". Sureau, 3'irid) V.

Sluf grage 1268. 21(8 Sobenbelag in ®utn baHen eignet fid
tooljl am beften Sitofilo, ba8 beute j. SB. auf faft fämttiden ®atnpfern
beS ofterreidjifdm Slopbs felbft an ben bom Serfebr am meiften
mitgenommenen ©teilen Sertoenbung finbet. Ausführungen gefcfjefjen
burd) bie Unternehmung für SBobenbelag in Sitofilo, Buipolb, ,ftott=
mann u. ©o. in Safel.

2luf 3rage 1268. Unterzeichneter münfdt mit gragefteller in
SBerbinbung jn treten. 3ngenieur ©. SBefcel, $abo8=Spiaiî.

Stuf grage 1274. ©. Seemann, galb. In ftalt iu iBintertljur,
münfdt mit ffragefteller in Serbinbung zu treten.

Stuf gfrage 1276. SBenben ©ie fid an bie SlSpbatifabrit
Säpfnad borm. Sriinblt u. ©o., Jorgen, melde 3bnen mtt SluSlunft
unb SRatfdlägen gerne zur £anb ift. ©enannte ifirma ift ©pejialift
auf biefem ®ebi,t.

Stuf fÇrage 1282. Senzin« unb Sßetrolmotoren bon '/> PS an
liefern unb erftellen mit meitgebenber ©arantte 2Boblfabrt«2RüiIer u.
©ie., med- SBerffiätte, Söbningen (©daffbrufen).

Stuf ffrage 1. Unterzeichnete liefern alle Sitten ©drauben mit
§ülfen ober SKuttern, nad Sftuftern ober Qetdnung, billig unb fdneH.
3. 3faac & ftlë, Sitt)on.

Stuf fjrage 3 e, hölzerne ©abeht unb Steden liefern nad ein«
gefanbten SDtuftern unb münfden mit ffrage.'teüer in Serbinbung zu
treten ©ebr. SBütbrtd, Sltedenmader, Sarau bei Sangnau (Sern).

Stuf grage 3. §ölzerne Heugabeln unb SReden liefern als
Spezialität in jeher gemünfdten Saçon ©ebr. ©dmab, med- SReden«
unb ©abelmaderei, Obermtl bei Süren a. 31.

G. F.Weber, Muttenz-Basel
Holzcement-, Dachpappen- und Asphalt-Fabrik

Aelteste u. grösste Firma der Branche, gegründet 1846

empfiehlt sich zur Lieferung von

Ii Asphaltdachpappen
mit Sand-, Sägmehl- und ohne Bestreuung.

Asphalt Isolierplatten
in nur prima Qualität mit Papp- und Filzeinlage

zur Abdeckung v. Fundamenten, Brücken, Viadukten,
Tunnels etc. (479 b

H Prima Korkplatten in verschiedenen Stärken.

Telegr.-Adr. : Dachpappfabrik. — Telephon 4317.

&ftjl in 8JUU. Sdreunm-IUnhan auf her Jlftrl-gicgm-
fdyaft. ©ruh-, Panrer-, Bimmer-, Dad)bedter- unb
Spenglrrarbeitw, ijSläne uub Sebingungen Itcgen auf bem
Sureau btS SantonSbaumeifteiB tu ©t. ©allen zur ©infidt auf, mo
aud ©ingabeformulare bezogen merben föttnen. ®te Offerten ftnb
bis SRontag ben 6. Slpril, abenbs, berfdloffen, mtt ber Sluffdrift
„@deunen«3teubaU im Slfpt in SBtl" berfeben, bem Saubepartement
beS Santons ©t. ©allen einzuretden.

fjene ©urnkaUe in ©ägerwtlen (®bürgau), fite ©eb-,
Panrer-, Stei«kauer-,Kerpui|-,Bimmermantt9-, Herker-,
©lafer-, gTafdyuer-, Sdirekter-, ffarkett-, SdylwfTer- unb
Palerarbeiten, T-©t(enlieferung. Släne, Sebingungen unb
Offertenfotmulare finb bei Dtuma ©aujer, Saubureau, ®äger»tlen,
Zur ©infidt aufgelegt. UebernabutSofferten ftnb berfdloffen bis ben
11. 2lprtl an ©emeinbeammann ®r. ©btnger etnzufenben.

Lieferung wan jirka 60 m* ©Ifenbled) nnb ebenT«-
wiel ^«ptjaltpappen in Sebadiungen. Offerten unter 3ln«
gäbe ber ©törfe unb Qualität beS ©tfenbledeS an 3. ©oob, ©dretneret
unb ©laferei, Uznad (®t. ©allen).

©rftellnng einer Iriebfcofwtaner nnb be» ffiifenge-
länber» in Srwelen, fomte Slbbrud ber alten griebbofmauer.
Offerten bis 8. Slpril an ©emeinbeammann ©ngler.

Lieferung riner neuen jtweipferbigen Saugfpriife für
bie ©emeinbe ©berbalm (Sern). Offerten bis 15. Slpril an
Sranbmetfter SRubolf ©dmufc.

Sadykarrektian Jliet-Ilefiettbrtdy, ®te ®rainagegefett=
fdaft iRiet eröffnet ffonfurrenz über bie fforreftion einer 550 SReter

langen ©trecfe beS ©taubenbadeS mit 1290 m® ÜRatertalausbub.
S'att unb 3lfforbbebtngungen liegen beim Sßfäfiberttcrt ber ©enoffeit«
fdaft, Sfottrab ©tracer, zur ©infidt offen tmb ftnb Offerten bis
10. 3lpril an benfeiben betfdloffen mit ber 3luffdrift „Sadforreltton"
einzuretden.

Iteue» ©ekwnamiegebäube ber ^eunkiitiengenalTen-
fdjaft ©attikon-gilillialben. Panrer-, limmermann»-,
§?<klw|irer- nnb gnenglerarbeiten. '-Pläne unb Sauborfdriften
liegen tu ber äßirtfdult zur ©tblßexibcn zur ©infidt auf, mo aud
©ingabeformulare bezogen merben fönnen. ©ingaben bis 11. Slpril
an ben Smfibenten ©idbol'.er in ber ©iblbalben.

©rftelinng einer $eleu(ktnng«anlage im liatkanfe
©in|iebeln. ©S merben Offerten über berfdiebene SeleudtungB«
anlagen entgegengenommen (Slc-tp'en, ©afoltn tc.) Sßläne unb Se=

btngungen liegen im fRatbaufe ©inftebeln, fomie bei 31. §uber, 3lrditeft,
3ürid II, auf. Offerten bis 15. 3lprtl an bas Sez*rfSamt ©infiebeln.

^analifatian Binningen. ®Ie ©emeinbe Stnningen (Safel«
lanb) eröffnet Sfonfurrenz über folgenbe Slrbeiten:

1. ©rab- nnb Bementarbeiten für ca. 5400 m SRöbrenfanäle,
gtöfstenteilS au« ©teinzeug, tn Sidtmetten bon 0,30—0,60 m
(obne iRöbrenlieferung).

2. Siefernng bon ca. 130 gngeirernen IMyacktrakmett mit
boüen ober burdbrodenen ®ecfeln.

ißläne unb Sauborfdriften fönnen beim SanalifationSbureau
Safei, SRebgaffe 1, eingefeben unb bafelbft bie ©ingabeformulare be«

zogen merben. Offerten ftnb bis 18. 2Iprit, abenbs, berfdloffen nnb
mit Sluffdrift berfeben, ber ©emeinbefanzlei Stnningen etnzufenben,

Iteubau ber ®«»ler Hantwnalbank. Hunüfrltmiebe-
nnb pnlerarbeiten. Sebingungen unb Offertformulare fönnen
im Saubureau, Strfigfirajze 100, bezogen merben. ©{«gaben ftnb
bis 6. Slprtl, mittags 12 Ubr, ber Sanbireition einzuretden.

©rb-, Panrer-, Ummer-, $©reiner- »ab Parkbeiker-
arbeiten, Sauen nnb ©ransyrart wwn Sali, §anb, ftalk,
Biegein für eine neue flutte in ber Sdjänti»berg
für bie ©eno>(Tarne §iebnen (@d»d5). liebemabmêofferten
finb einzeln ober gefamtbaft, berfdloffen unb mit ber 2luffdrtft
„§üttenbau ©däntisberg" bis 7. Slprtl an ©enoffenbogt iafp. ®obler,
Settnau, ©tebnen, dn ufenben. ijjtan unb UebernabmSbebingungen
liegen bei Sßräftbent ifh ©egnet zur ©infidt auf.

ffirb-, Panrer-, Ummer-, Swlifementbebaikmtg»-,
^dtreiner- nnb &d|h>|Terarbeiten, ©rftellnng ber Slig-
ableitungen unb eine« fanfkran» für ein ©erdiwßmagafiu
bei lllbiarieben, Sßläne, Sebingungen unb Slngebotformulare
finb tm eibg. Saubureau in Qürid, ©iaufiuSfirake 6, zur ©infidt
aufgelegt, ttebernabmsofferten ftnb berfdloffen unter ber Slnffdrift
„Slngebot für SRagazin bei SllbiSrteben" bis 7. 2lprtl franfo einzn«
reiden an bie ®irettlou ber eibg. Säulen in Sern.

fänttlidre Arbeiten für ©rftellnng eine»
Pwlynkanfe« bei ber Station fanbanart, im Setrage bon
Ztrfa 3t. 24,300. Sorfdrtften, ißiäne unb Softenboranfcblag liegen
im Sureau beS SorftanbeS ber Station Sanbquart zur ©infidt auf
nnb Offerten merbe s bom Dberingenteitr beS Greifes IV ber S. B. B.
in ©t. ©allen bis 14. 2tpril entgegengenommen.

SSmtlidie Sauarbeiten in einem Jlnban an ba«
Pardfinettkan« in Pünfterlingen. Släne unb Saubefdrieb
liegen auf bem Sureau bon Slrditelt 3Rartin in .feujlingen jur
©infidt bereit. Diferten btS 10. 3lprit an baB Iburg, ©trafen« unb
Saubepartement tn grauenfelb.

©rb-, Panrer-, gteinkaner-. Bimmer-, fdtreiner-,
Parkett-, Sdjlafter-, Spengler-, ®ad|berker- nnb Paler-
arbeiten im S«i»i««** Srenjlingen. glätte unb Sauborfdrtflcn
liegen auf bem Sureau bon Slrditett ©detrer in Sreuzlingen zur
©infidt auf. UebernabmSofferten bis 11. Slprtl an baS tburganifde
Ê trafen« unb Saubepartement in fffrauenfelb.

itenban be« Putterkanfe« in pUdyingen (©daffb.)
Panrer-, Steink«»«»'"* Simmer- nnb Spenglerarbeiten,
Biegetbebadinng, ©ifenliefernng nnb Pafterieitnng.
Stäne, Sebingungen unb Offertformulare liegen bet ipattauer, Sau«
referent in SBIldtngen, zur ©tnfidt auf unb ftnb Offerten berfdloffen
unter ber Sluffdrtft „Offerte für äRutterbauS" bis 6. Slprtl einju«
reiden an Sllb. Söfd, Pfarrer.

fie ©rftellnng ber Panrer-, gtnnftftein-, Bimmer-,
Spengler- nnb ^adibetkerarbeilen (Sol||ementbad|), be«
iwdtkamin« nnb ber gtelfeteinmanernng |nm neuen
perkftattgebünbe ber ©ebr, Ptjler, med). Sdfreinerei
nnb ©laTerei in ®eltkeim, glätte unb Sebingungen liegen
Zur ©infidt auf bem Sureau bon fjj. ©iegrtft, ©dubenftraüe 26,
SBtntertbur, mofelbft bie ©ingabeformulare bezogen »erben tonnen.
®ie ©ingaben finb bis 4, Slpril an ©ebr. SBpter etnzufenben.
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Auf Frage 1263. Für Turnhallen eignet sich der Rocalith-
Kork-Bodenbelag mit fester Oberschicht oder auch ein Rocalith-Kork-
belag als Unterlage für Linoleum. Näheres durch Carl Pfaltz u. Cie.,
Basel.

Auf Frage 1268. Der fugenlose Bodenbelag Euböolith bildet
einen für Turnhallen vorzüglich geeigneten Boden. Derselbe ist schall-
dämpfend, elastisch und leicht rein zu halten. Nähere Auskunft erteilt
jederzeit der Generalvertreter Felix Beran, bautechn. Bureau, Zürich V.

Auf Frage 1268. Als Bodenbelag in Turnhallen eignet sich

wohl am besten Litosilo, das heute z. B. auf fast sämtlichen Dampfern
des österreichischen Lloyds selbst an den vom Verkehr am meisten
mitgenommenen Stellen Verwendung findet. Ausführungen geschehen
durch die Unternehmung für Bodenbelag in Litosilo, Luipold, Kolt-
mann u. Co. in Basel.

Auf Frage 1268. Unterzeichneter wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten. Ingenieur C. Wetzel, Davos-Platz.

Auf Frage 1274. E. Leemann, galv. Anstalt iu Wintcrthur,
wünscht mit Fragesteller in Verbindung zu treten.

Auf Frage 1276. Wenden Sie sich an die Asphaltfabrik
Käpfnach vorm. Brändli u. Co., Horgen, welche Zhnen mit Auskunst
und Ratschlägen gerne zur Hand ist. Genannte Firma ist Spezialist
auf diesem Gebi t.

Auf Frage 1282. Benzin- und Petrolmotoren von >/> ?8 an
liefern und erstellen mit weitgehender Garantie Wohlfahrt-Müller u.
Cie., mech. Werkstättc, Löhningen (Schaffhausen).

Auf Frage I. Unterzeichnete liefern alle Arten Schrauben mit
Hülsen oder Muttern, nach Mustern oder Zeichnung, billig und schnell.

I. Isaac ck fils, Nyon.
Auf Frage 3 e. Hölzerne Gabeln und Rechen liefern nach ein-

gesandten Mustern und wünschen mit Fragesteller in Verbindung zu
treten Gebr. Wüthrich, Rechenmacher, Bärau bei Langnau (Bern).

Auf Frage 3. Hölzerne Heugabeln und Rechen liefern als
Spezialität in jeder gewünschten Fayon Gebr. Schwab, mech. Rechen-
und Gabelmacherci, Oberwil bei Büren a. A.
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SndmisstonsAnzsiger.
Asyl in Mil. Kcheunen-Ueubau ans der Asyl Ziegen-

schaft. Grad-, Manrer-, Zimmer-, Dachdecker- «nd
Spenglrrarbeite«. Pläne und Bedingungen liegen auf dem
Bureau des Kantonsdaumeisteis in St. Gallen zur Einsicht auf, wo
auch Eingabcformulare bezogen werden können. Die Offerten sind
bis Montag den 6. April, abends, verschlossen, mit der Aufschrift
„Scheunen-NeubaU im Asyl in Wil" versehen, dem Baudepartement
des Kantons St. Gallen einzureichen.

Ueae Turnstalle in Tägermile« (Thurgau), Die Grd-,
Maurer-, Steinstaner-, Uerpntz-, Zimmermanns-, Decker-,
Glaser-, Flaschner-, Kchreiner-, Parkett-, Schlosser- und
Malerarbeiten, T-Gisenliefernng. Pläne, Bedingungen und
Offertenfolmulare sind bei Numa Sauser, Baubureau, Tägerwilen,
zur Einsicht aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen bis den
11. April an Gemeindeammann Dr. Ebinger einzusenden.

Lieferung von zirka 60 in« Eisenblech «nd ebenso-
viel Asphaltpappe« z« Bedachungen. Offerten unter An-
gäbe der Stärke und Qualität des Eisenbleches an I. Good, Schreinerei
und Glaserei, Uznach (St. Gallen).

Erstellung einer Friedstofmaner «nd des Wisenge-
lander» in Seoelen, sowie Abbruch der alten Friedhofmauer.
Offerten bis 8. April an Gemeindeammann Engler.

Lieferung einer neue« zmeipferdige« Saugspritze für
die Gemeinde Gberbalm (Bern). Offerten bis IS. April an
Brandmeister Rudolf Schmutz.

Kachkorrektio« Kiet-Ueftenbach. Die Drainagegescll-
schaft Riet eröffnet Konkurrenz über die Korrektion einer SSO Meter
langen Strecke des Staudenbaches mit 1299 in« Materialaushub.
P an und Alkordbedingungen liegen beim Präsidenten der Genosfen-
schaft, Konrad Straffer, zur Einsicht offen und sind Offerten bis
10. April an denselben verfchlossen mit der Aufschrift „Bachkorrektion"
einzureichen.

Neue« Gekouomiegebäude der Kennstüttengenofsen-
schaft Gattikon-Sistlstalden. Manrer-, Zimmerman««-,
Schlosser- «nd Spenglerardeite«. Pläne und Bauvorschriften
liegen in der Wirtschaft zur Sihlhalden zur Einsicht auf, wo auch
Eingabeformulare bezogen werden können. Eingaben bis 11. April
an den Präsidenten Jul. Eichholzer in der Sihlhalden.

Erstellung einer Beleuchtungsanlage im Notkäufe
Giustedrl«. Es werden Offerlen über verschiedene Beleuchtung?-
anlagen entgegengenommen (Acsty'en, Gasolin ?c,) Pläne und Be-
dingungen liegen im Rathause Einsiedeln, sowie bei A. Huber, Architekt,
Zürich II, auf. Offerten bis 15. April an das Bezirksamt Einstedeln.

Kanalisation Kinningen. Die Gemeinde Binningen (Basel-
land) eröffnet Konkurrenz über folgende Arbeiten:

1. Grob- «nd Jementarbeiten für ca. 5400 m Röhrenkanäle,
größtenteils aus Steinzeug, in Lichtweiten von 0,30—0,60 m
(ohne Röhrenlicferung).

2. Lieferung von ca. 136 gußeisernen Kchachtrastmen mit
vollen oder durchbrochenen Deckeln.

Pläne und Bauvorschriften können beim Kanalisationsburcau
Basel, Rebgaffe 1, eingesehen und daselbst die Eingabcformulare be-

zogen werden. Offerten sind bis 18. April, abends, verschlossen und
mit Aufschrift versehen, der Gcmeindckanzlei Binningen einzusenden.

Uenba« der Kasler Kantonalbank. Kunstschmiede-
und Malerarbeiten. Bedingungen und Offertformulare können
im Baubureau, Birsigstraße 100, bezogen werden. Eingaben sind
bis 6. April, mittags 12 Uhr, der Baudireltion einzureichen.

Erd-, Manrer-, Zimmer-, Schreiner- «nd Dachdecker-
arbeiten, Kauen «nd Transport oon Kotz, Sand, Kalk,
Ziegeln für eine nene Hütte in der Alp Kchäntisberg
für die Genossame Siebnen (Schwyz). Ueber»ahmsofferten
sind einzeln oder gesamthaft, verschlossen und mit der Aufschrist
„Hüttenbau Schäntisberg" bis 7. April an Genoffenvogt Kasp. Dobler,
Bettnau, Siebnen, cin usenden. Plan und Uebernahmsbedingungen
liegen bei Präsident P. Hegner zur Einsicht auf.

Erd-, Manrer-, Zimmer-, Holzzementbedachnngs-,
Schreiner- «nd Schlosserarbeiten, Erstellung der Blitz-
ableitunge« und eines Laufkran» für ei« Geschoßmagazin
bei Albisrieden. Pläne, Bedingungen und Angebotformulare
sind im cidg. Baubureau in Zürich, Clausiusstraße 6, zur Einsicht
aufgelegt. Uebernahmsofferten sind verschlossen unter der Aufschrift
„Angebot für Magazin bei Albisrieden" bis 7. April franko einzu-
reichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Sämtliche Arbeite« für Erstellung eine« Beamten-
Mostnstanses bei der Station Kandquart, im Betrage von
zirka Fr. 24,300, Äorschriften, Pläne und Kostenvoranschlag liegen
im Bureau des Vorstandes der Station Landquart zur Einficht auf
und Offerten werde > vom Oberingenieur des Kreises IV der 8. U L.
in St. Gallen bis 14. April entgegengenommen.

Sämtliche Kauarbeite« zu einem Anbau an das
Maschinellst««» in Müufterlinge«. Pläne und Baubeschrtcb
liegen auf dem Bureau von Architekt Martin in Kreuzlingen zur
Einsicht bereit. Offerten bis 10. April au das thurg. Straßen- und
Baudepartement in Frauenfeld.

Erd-, Manrer-, Steinstaner-, Zimmer-, Schreiner-,
Parkett-, Schlosser-, Spengler-, Dachdecker- «nd Maler-
arbeiten im Seminar Kreuzlingen. Pläne und Bauvorschriften
liegen auf dem Bureau von Architekt Scherrer in Kreuzlingen zur
Einsicht auf. Uebernahmsofferten bis 11. April an das thurgauische
L traßen- und Baudepartement in Frauenfeld.

Uenba« des Mntterstanses in Milchinge« (Schaffh.)
Manrer-, Steinstaner-, Zimmer- «nd Spenglerarbeiten,
Diegelbedachnng. Gisenliefernng «nd Masserleitnng.
Pläne, Bedingungen und Offertformulare liegen bei Hailauer, Bau-
referent in Wilchingen, zur Einsicht auf und sind Offerten verschlossen

unter der Aufschrift „Offerte für Mutterhaus" bis 6. April einzu-
reichen an Alb. Bösch, Pfarrer.

Die Erstellung der Manrer-, Kunststein-, Zimmer-,
Spengler- «nd Dachdeckerarbeite« (Holzzementdach), des
Hochkamins «nd der Kesseleinmanernng znm neuen
Merkftattgebände der Gebr. Myler, mech. Schreinerei
«nd Glaserei in Ueltsteim. Pläne und Bedingungen liegen
zur Einsicht auf dem Bureau von H. Siegrist, Schützenstraße 26,
Wintcrthur, woselbst die Eingabcformulare bezogen werden können.
Die Eingaben sind bis 4. April an Gebr. Wyler einzusenden.
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